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Lgawi R h 9 n U o ö » P f  a l l  5 
vertrrt*& durch das MIrdateriun dar Flame«***
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TZ< Z ivilsenat döÄ Bündeogi^t&tßhöf# hat aa 
3« Jun i i 960 durch d ie  d ic h to r Eomf Fuchs* Porta* »an, 
Dr* tan *  **»& G ärtn er

hesehloaoem

Die Beschwerde do# K«beniJ*iorv*niant*n gegen 
d ie  8 icht*uln#*ung d e r R evision  ln  U r te il  &&#
A* Zivilsenat# 4## oimijmAesgericht# äweibrückea 
va* 1» Februar 1976 win* surückgewieseit.

Die GuJhnpgeriefcfeliche» Kosten da# BescbwerdUrrer» 
fahren# trä g t dop Habeuinterveni«»**

G r U n d e

Mit den Hantel^ornauXar hat dl# Klägerin 15# Marx 1957 
n u r don Anspruch a u f Entschädigung JtUr Schaden an F re ih e it  
angemeldet» da h e i d m  übrige»  Ansprüchen je w e ils  de# d ie  
Ameldung ?m elg*»ä«  *3»* g e s tric h e n  la t«  Dio g le ie h a e it lg  
v o rg e le^ te  V erfolgusg##«M lderung% noch d e r d ie  K lägerin  
lang#  krank gewesen sei*  e n th ä lt  Kein# Anmeldung de# Anspruch# 
au f mteehUcUguaog fU r Schadet! an &b*per oder G esundheit« D iese 
wurde e r s t  in  F ebruar 1953 srdt d e r ^g en an n te»  Ko#sey~Klo u se l 
e in g ere ich t«  Ih re  R ech tsfo lge»  h a t de# B eru fu n g sg erich t i»  
E inklang m it d e r R echtsprechung des B undesgerich tshofs (Hab 
1972« 72 Hr* 27* 1974» 213? 1979, 227) d s rg e le g t. I»  Jene«
Hinweis au f Hungerndem# oder ln  dem ä rz tlic h e n  A tte s t vom 
14« November 1959» da» d e r K lägerin  e in e  CfeoXeoystopathie 
ch ron ica  sowie e in e  H ernia d lJ c ispondylosis c e rv ic o li#  e t  
lum bell#  m it e in e r  Frwerbim dndeim g von 60 % b e s c h e in ig t, 
ab e r d ie se  n ic h t au f d ie  V erfolgung zurück fu h r t  und in
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£ ie  Z u lässig k eit eizier auf § 15o BE8 vät oder § 33 
&bä„ 2 BSö nF gestu tz t«»  Anfechtung <Art* XXX Kr* 3 BEO* 
SchXuSö* vgl* SCH HzV 19?6» 19o) le h n t das Berufungs­
g e ric h t a t ,  ohne von den Entscheidungen BOH RzV 1974,
133 Kr* 19$ 1977* 211$ U rte il von Io* tioventoer 1977 
-  XX 23* 90/73 zu § 33 Abs* 2 BHO nF oder BCH Rx* 1974, 
131; 1973» 174 Hr* 3$ 1979; 219l l96o, 33t U rte il von 
IS* Deseeber 1963 «* XV 78/53 zu r Rechtslage zisch 
§ 13o BSö in  der b in  17* £©ptenber 1965 geltenden 
Fassung absuweichen*
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